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DieForderungendesFleischergewerbes.Kürzlichspracheine
AbordnungdesReidsverbandesder fleischverarbeitendenGewerbe
OesterreichsunterderFührungdesReichsverbandspräsidenten
VieröcklundbestehendausdenVorstehernHeinrichSchedl,
FerdinandEder ,AugustNannleitnerundIgnazTentschertfür
Niederösterreich ,Luthringhausenfür Oberösterreich ,Schütky
fürSteiermarkundKärnean,LaubefürBöhmenundNovosatfür
MährenbeimHandels-undAckerbauministervor ,umdieSchwie¬
rigkeitenaufdemGebietederEleischapprovisionierungausführ
lichdarzulegen.

SchlieslichwurdedieForderungerhoben,dasdieHöchst¬
preisefürHäuteundFelledenhohenViehpreisenanzupassen

sind .
BeimHandelsministerDr.v .SpitzmüllerfeferierteVorste-¬

her Schedlin ausführlicherWeoseüberdie einzelnenPunkte
desMemomandums,woraufsicheinelebhafteAusspracheentspann,
anwelchersichsämtlicheHerrenderDeputationbeteiligten .
VorsteherVieröcklbespracheingehenddiegegenwärtigenVer¬
hältnisseaufdemRettmarkteunddieHöchstpreisefürFettwaren

DerMinisternahmdie AusführungenmitbesonderemInteresse
entgegenundgab die Versicherung ,alle vorgebrachtenVorschlä¬
gegenauzuprüfenundsobaldalsmöglichimInteressedes

InersterLinierichtetsichdasVerlangenderfleisch=GewerbesundderKonsumenteninVerhandlungzuziehenSodann
verarbeitendenGewerbenacheinerländerweisenRegelungdesViehsprachdieDeputationbeimAckerbauministerDr .Zenkervor,

in ErprobungstehendenMuster ,welchesdasSchwergewicht

BestimmungvonHöchstpreisenfürdieEndprodukteerfolgensolle ,VorsteherEderwiesbesondersaufdieUebelständeaufden

FettschweinezumaximierendenPrezsengebrachtwerdenkönnen,fienberatenwerdenunderklärtesichüberErsuchendesPräsi-¬
UmeinerationellereVerwertungunseresViehreichtumszuVolks-diumsbereit ,diefleischverarbeitendenGewerbedendiesbezäg-¬

wirddie Durchführungeiner allgemeinenViehzählungnach
AltersstufenderTieresowieeinegleichmäsigeDotierungdes
Militär -undZivilbedarfesdereinzelnenLänderempfohlen. PferdefürLandwirte.LautErlassesdesAckerbauministeriumsDerReichsverbandderfleischverarbetendenGewerbe
OestereichsgibtsichaufjedenFallaufGrunddergepflogenenwerdendiefürland-undforstwirtschaftlicheArbeitenausgege-¬
ErhebungenderHoffnunghingdaswirmitunserenViehbeständenbenenPferdeimFalledringenderNotwendigkeitnochbis5 .Juni
ruhigauchnocheinelangeKriegszeitdurchhaltenkönnen,wennzurVerfügunggestellt.
demunnotwendigenFleischverbrauchundderheutenochinGast¬wirtschaftenüblichenFleischverschwendunginentsprechenderKehrichtverbrennungaufdemGrosenBruckhaufen.DieüberAnregung
Weisegesteuertwird.DiebereitsvoreinigerZeitinErwägungdesStadtphysikatesimJahre1915vorgenommeneVerbrennungder
gezogeneVermehrungderfleischlosenTagevonzweiaufdreiinKehrichtablagerungaufdemgrosenBruckhaufen,umderFliegen-¬derWoche,könnenurimInteresseeinervorsorglichenFleisch-PlagedaselbstnachTunlichkeitabzuhelfen,hatsichalsrecht
approvisionierungempfomhlenwerden,wobeiaberdieBestimmungenWirksamerwiesen.VomStadtratewurdedahernacheinemAntrage
zurEinhaltungderfleischlosenTageeinerwesentlichenVerschardesStR.SchwerdieFortsetzungderKehrichtsverbrennungauchimlaufendenJahrebeschlossen.Dergenannteim21 .Bezirkgelegene
fungbedürfen.

undFleischverkehresnachdeminderSteiermarkgegenwärtigwoebenfallsVosteherSchedldenMinisterüberdieWünscheder
fleischverarbeitendenGewerbeinformierte.Dr .Zenkerbrachte

f dieAusschaltungdesillegalenZwischenhandelslegt .Fer -denAusführungenganzbesonderesInteresseentgegenundgabin
rwirdderRegierungdringendnahegelegt,ViehhöchstpreiseeinstündigerAudienzsömtlichenHerrenausdeneinzelnenKron¬
Stallfestzusetzen,aufwelcherBasissodanndieweitereländernGelegenheit,ihreWünschezumAusdruckzubringen

UmderKalamitätaufdemFettmarkteinEndezubereiten,wirdWienerMärktenhin.DerMinisterzeigtesichüberdieSchwierig-¬imEinvernehmenmitderungarischenRegierungeineNeuregelungkeitenaufdemGebietederApprovisionierungvollkommeninfor¬
derFettstoffhöchstpreisebegehrtundzwarindemSinne,dasmiert,teiltederDeputationmit ,dasVerbesserungenaufdem
diekommendenFetthöchstpreiseinEinklangmitdenfürlebendeGebietederApprovisionierungbereitsderzeitindernMiniste-¬

ernährungs-undHeeresapprovismonierungszweckenzuermöglichen,lichenVerhandlungenbeizuziehen,damitmitHilfeihrerErfah-¬
rungeninderPraxiseingedeihlichesResultaterzieltwerden

könne.

AblagerungsplatznimmtungefähreineFlächevon1Quadratkilometer
ein .UmdenBrandimBedarfsfalleeinzuschränkenodergarzu
löschen,wurdenGräbengezogen,durchwelchedasganzeTerrito¬
riumin einzelneTeilabschnittezurlegtwurde .DieVerbrennung
ist nuroberflächlichundgehtgewöhnlichnuraufetwa10bis
20ZentimeterTiefe ,manchesmaljedochauchtiefer ,jenachdem
dieAnschüttungenlockereroderfestergeschichtetsind .Jene
StellenderLagerungen,welcheälterenBatumssind ,undwoder
KehrichtdurchSetzungenschonkompakterwurde,müssenvorder
InbrandsetzungmitPetroleumbegossenundaufgeschürftwerden.
DieWirkungenderVerbennungzeigtensichimVorjahreunmittelbar
nachBeginnderAktion,dadiegrosenFliegenschwärmeraschver¬
schwanden und Ratten in großer Zahl derendeten .Die
Verbrennung,welchedurchOrganederstädt .Feuerwehrbesorgtwird,
dieeineständigeTag -undNachtwacheaufdemLagerplatzhat,
erforderteinenZeitraumvonungefähr3Wochen.
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